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Die letzte Konferenz 2019 hatte den digitalen Wandel 
der Arbeitswelt zum Thema. Im Jahr 2021 wollen wir den 
Blick weiten und uns generell über Chancen und Probleme 
der Digitalisierung hinsichtlich der Gleichstellung der 
Geschlechter austauschen.

In Vorträgen und Podiumsdiskussionen werden aktuelle 
Fragen der Gleichstellungspolitik im Zusammenhang mit 
der Digitalisierung aufgeworfen: Welche Feststellungen 
finden sich zu diesem Thema im Dritten Gleichstellungs-
bericht der Bundesregierung? Was können Europa, die 
Metropole und der ländliche Raum im Kontext von Gleich-
stellung in Digitalisierungsprozessen voneinander lernen?

Außerdem bieten wir verschiedene Foren und Experi-
mentierräume an, in denen sich die Teilnehmenden direkt 
beteiligen und fortbilden können.

Die 5. Netzwerkkonferenz dient somit als Thinktank, um 
gemeinsam mit Expert*innen wirksame Strategien für die 
Metropolregion Hamburg zu bündeln.

Online Konferenz des Netzwerkes Frauen  
in der Metropolregion Hamburg

Digitalisierung und Gleichstellung.
Neue Chancen - alte Probleme?
03. Februar 2021 von 09:30 bis 15:30 Uhr

Die Veranstaltung findet über Skype for Business 
statt. Teilnehmende, die dieses Programm nicht auf 
ihrem Computer / Laptop / Tablet installiert haben, 
können über die Skype-Web-App teilnehmen (Vor-
aussetzung sind Administrator*innen-Rechte) oder 
per Telefon. Falls es das Infektionsgeschehen zu-
lässt, können sich Teilnehmende selbstverständlich 
auch in Kleingruppen verabreden, um der Konferenz 
gemeinsam digital beizuwohnen. Nach Ende der An-
meldephase wird eine Kurzanleitung für Skype for 
Business an alle Teilnehmenden versendet.

Anmeldungen bis zum 20.01.2021 
https://mrh.veranstaltungen.hamburg.de/ 
Weitere Informationen unter  
www.metropolregion.hamburg.de
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Das Netzwerk Frauen in der Metropolregion  
Hamburg ist: 

Amt für Gleichstellung und gesellschaftlichen 
Zusammenhalt der Freien und Hansestadt 
Hamburg

DGB Bezirk Nord

Gleichstellungsbeauftragte der Landkreise  
Pinneberg, Steinburg, Ludwiglust-Parchim,  
Lüneburg, Lüchow-Dannenberg

Gleichstellungsbeauftragte der Städte Elmshorn 
und Hansestadt Lüneburg

Koordinierungsstelle Frau & Wirtschaft  
Lüneburg. Uelzen
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13:30-
15:00

15:00-
15:30

Foren | Experimentierräume |  
Hands-on-Session

„Bits & Biases. Wie das Digitale unfair  
werden kann!“  
Lisa Hanstein (Junior Expert EAF – Euro-
päische Akademie für Frauen in Politik und 
Wirtschaft e. V.)

„Digitale Partizipation und Teilhabe  
in Stadt und Land“  
max. 40 Teilnehmer*innen 
Dr. Hilke Berger, Inga Reimers (Wissenschaft-
liche Mitarbeiterinnen CityScienceLab (CSL) 
der Hafen City Universität (HCU))

Schnupperworkshop „Algorithmen, Machine 
Learning & Künstliche Intelligenz“  
max. 16 Teilnehmer*innen 
Dr. Diana Knodel (Gründerin und Geschäfts-
führerin App Camps)

Zusammenfassung der Ergebnisse

Moderation:  
Dana-Sophia Valentiner, Inga Schuchmann 
(Vorsitzende und stellv. Vorsitzende des  
Deutschen Juristinnen Bundes (djb) Hamburg)

Eintreffen | Einwählen

�Begrüßung durch das Netzwerk Frauen 
in der Metropolregion Hamburg 
Tinka Frahm (Vorsitzende des Netzwerkes 
Frauen in der Metropolregion Hamburg | 
Gleichstellungsbeauftragte Kreis Pinneberg)  
Dr. Anja Diek (diesjährige Gastgeberin |  
Leiterin des Amtes Gleichstellung und  
gesellschaftlicher Zusammenhalt an der  
Behörde für Wissenschaft, Forschung, Gleich-
stellung und Bezirke (BWFGB) der Freien und 
Hansestadt Hamburg) 

Grußwort der Senatorin 
Katharina Fegebank (Senatorin für Wissen-
schaft, Forschung, Gleichstellung und Bezirke 
der Freien und Hansestadt Hamburg)

Vorstellung des Dritten  
Gleichstellungsberichts  
Prof. Dr. Miriam Beblo (Professorin für VWL, 
insb. Arbeitsmarkt, Migration, Gender an der 
Universität Hamburg | Sachverständigen-
kommission für den Dritten Gleichstellungs-
bericht)

Podiumsdiskussion inkl. Impulsvorträge:  
Digitalisierung und Gleichstellung in Euro-
pa, der Metropole, im ländlichen Raum – 
Was können wir voneinander lernen?  
Dr. Lina Salanauskaitė (Researcher | Analyst 
EIGE – European Institute for Gender Equality)  
Jörg Schmoll (Leiter Digitalstrategie und  
Kommunikation, Amt für IT und Digitalisie-
rung der Freien und Hansestadt Hamburg)  
Sabine Sommer (Projektleitung E-Govern-
ment, Kreisverwaltung Pinneberg)

Programm

ab 9:30
9:50-
10:05

10:10-
10:20

10:25-
11:25

11:30-
12:30


